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stone und der Nordamerikaner Morse an. Seit 1843 wurden fast
zahllose Telegraphenlinien angelegt, selbst auf dem Grunde der Meere,
und Städte wie London, Paris rc. korrespondieren täglich mit Ale¬
xandrien, Algier, Bombay, selbst mit New Jork und andern ameri¬
kanischen Plätzen, denn seit 1866 sind vier von einer wasserdichten
Umhüllung geschützte Drähte ans dem Grunde des Atlantischen
Oceans nach Amerika gelegt worden. Neben dem Telegraphen ge¬
winnt das Telephon (der Fernsprecher) eine immer größere Be¬
deutung im öffentlichen wie im privaten Leben. Deutlich und ver¬
nehmbar überträgt der elektrische Draht die menschliche Stimme nicht
nur auf kurze Entfernungen, sondern meilenweit. Sind doch bereits
die Städte des niederrheinischen Jndustriebezirks (Köln, Düsseldorf,
Gladbach rc.), ferner Brüssel und Paris telephonisch miteinander ver¬
bunden. Eine weitere Vervollkommnung dieser wichtigen Erfindung,
welche wir dem Elementarlehrer Reis in Frankfurt a. M. verdanken
(erste Versuche 1860), stellt der Phonograph dar. Er bewahrt
das gesprochene Wort gewissermaßen eine Zeitlang auf und giebt es
dann noch weiter. Die neuesten, von Edison mit demselben unter¬
nommenen Versuche berechtigen zu weitgehenden Hoffnungen.

Möchte die Menschheit auch in Religiosität und guten Sitten so
große Fortschritte machen wie in den Wissenschaften, Künsten und
Gewerben!


